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Ausstellung am Vogtskeller 
1. Februar – 21. Februar 2021 

Die Fasent in diesem Jahr ist nicht so wie immer. Auch der 56. Traditionelle Johrmärkt  
in Montenegro findet nicht statt. An seiner Stelle gibt’s im Talkessel in Käfersberg  

eine wunderschöne Ausstellung. Man kann in die Faszination Johrmärkt eintauchen  
und uns Montenegriner auch Grußworte, Wünsche und Träume übermitteln.  
Bei Einbruch der Dunkelheit wird die Ausstellung illuminiert unter dem Motto 

“Monte macht Blau“ 
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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Kommissarischer Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
05.02.2021  Haaß, Heimburgstr. 1, Offenburg, Tel. 0781-66712 
06.02.2021   Weingarten, Moltkestr. 50, Offenburg, Tel. 0781-37717 
07.02.2021    Hirsch, Fischmarkt 3, Offenburg, Tel. 0781-25891 
08.02.2021   Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, Tel. 0781-77337 
09.02.2021    Burda, Kronenplatz 1, Offenburg, Tel. 0781-94848870 
10.02.2021    Zunsweier, Am Kirchberg 2, Offenburg, Tel. 0781-53456 
11.02.2021    Haaß, Schillerplatz, Zeller Str. 31, Offenburg, 
  Tel. 0781-93590 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    siehe Vereinsmitteilungen

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 11.02.2021    graue Tonne 
Freitag/Samstag, 5./6.02.2021  Altpapiersammlung 
Dorfplatz (s. Innenteil Amtsblatt) 
Donnerstag, 25.02.2021   Problemstoff/Sportplatz 
Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
... Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 

Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 

Bürger- und Einwohnersprechstunde 

Am Mittwoch, dem 24.02.2021 findet in der Zeit von 17:00 – 
19:00 Uhr im Rathaus in Ortenberg, Zimmer 27 eine Bürger-
sprechstunde mit dem Bürgermeister Markus Vollmer statt. 
Selbstverständlich steht Ihnen Herr Vollmer - soweit dies mit 
den sonstigen Tagesterminen vereinbar ist - während der 
Öffnungszeiten auch außerhalb der Bürgersprechstunde 
oder nach Vereinbarung zur Verfügung. 
 
  

05.02.41  Rummel Robert, 
  Im Griesacker 7 80 Jahre 

05.02.51  Cocco-Pfirmann Agostina,   
  Hauptstr. 55  70 Jahre 

08.02.48  Jaeger Klaus-Peter, 
  Zehntfreistr. 11 a 73 Jahre 

Achtung: 

Altpapiersammlung Februar 2021 

des „Freundeskreis Anne Namuddu“ zur Unterstüt-
zung der Waisenkinder im Motherhaus Masaka/
Uganda. 

Liebe Ortenbergerinnen und Ortenberger, 

die Pandemie beeinflusst auch die Papiersammlungen 
der Ortenberger Vereine. In der ersten Februarwoche 
sammeln wir - der Freundeskreis Anne Namuddu - in 
einer neuen Form das Altpapier in Ortenberg. 

Heute Freitag, 5. Februar 2021, von 16:00 bis 19:00 Uhr 
und morgen Samstag, 6. Februar 2021 von 09:00 bis 
12:00 Uhr können Sie Ihr gesammeltes Papier auf den 
Dorfplatz bringen. Dort steht ein Papier-Container für 
sie bereit. 

Unter Beachtung der Corona-Vorgaben helfen wir Ihnen 
gerne zu diesen Anlieferungszeiten beim Ausladen. 

Für alle, die keine Möglichkeit haben, ihr Papier entweder 
persönlich, durch Familienangehörige oder Bekannte 
abliefern zu können, bieten wir am oben genannten 
Samstag ab 9:00 Uhr einen Abholdienst an. Damit wollen 
wir unsere Seniorinnen und Senioren im Dorf unterstützen 
bzw. entlasten. 
Zu Letzt eine Bitte an sie alle:  

Sammeln sie weiterhin Papier und unterstützen sie 
die Arbeit unserer Vereine in Ortenberg. Sie helfen 
damit ein aktives Vereinsleben vor Ort zu unterstützen! 
Und auch der Umwelt kommt ihr Engagement zugute. 
Herzlichen Dank – und bleiben sie gesund! 

Bei Fragen wenden Sie sich an Veronika Wagner, Telefon 
0781/9484520. 

 
Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 
in Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubi-
läen grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ 
Jubiläen zulässig und nur, wenn die betroffene Person 
der Veröffentlichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentli-
chung ausdrücklich zugestimmt. 
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Bekanntmachung 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis  
und die Erteilung von Wahlscheinen  

für die Wahl zum Landtag am 14. März 2021 
 

1.  Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der 
Gemeinde Gemeinde Ortenberg 

wird in der Zeit vom 22. Februar bis 26. Februar 2021 
 

während der allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgerbüro des 
Rathauses (Zimmer 12), Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg für 
Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Wahlberech-
tigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen 
glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtig-
keit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Bundesmel-
degesetz eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat. 
2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-

ständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 
16. Tag vor der Wahl, spätestens am 26. Februar 2021 bis 
12 Uhr im Bürgerbüro des Rathauses (Zimmer 12), Dorf-
platz 1, 77799 Ortenberg Einspruch einlegen. Der 
Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden. 

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2021 eine 
Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrich-
tigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
51, Offenburg, durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen. Bei der Briefwahl muss der Wähler 
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein 
so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr 
eingeht. 

5.    Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-

rechtigte Person. 
5.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 

wahlberechtigte Person, wenn 
 a)  sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 11 Abs. 2 Satz 2 der Landeswahl-
ordnung (bis zum 21. Februar 2021) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des Landtagswahlge-
setzes versäumt hat, 

 b)  ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Abs. 2 der 
Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach 

§ 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des Landtagswahlge-
setzes entstanden ist, 

 c)  ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdever-
fahren festgestellt worden und die Feststellung 
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses 
dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 

  Der Wahlschein kann bis zum 12. März 2021, 18:00 
Uhr im Bürgerbüro des Rathauses (Zimmer 12), Dorf-
platz 1, 77799 Ortenberg schriftlich, elektronisch 
oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt 
werden. 

  Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung 
oder aufgrund der Anordnung einer Absonderung 
nach dem Infektionsschutzgesetz der Wahlraum 
nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch bis 
zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

  Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm 
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden. 

  Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-
berechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a 
bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 
Uhr, stellen. 

6.     Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit 
Behinderung kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 

7.     Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte 
Person 

7.1.   einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
7.2.    einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die 

Briefwahl und 
7.3.    einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf 

dem die vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief 
zu übersenden ist, sowie die Bezeichnung der Dienst-
stelle der Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt 
hat (Ausgabestelle), und die Wahlscheinnummer oder 
der Wahlbezirk angegeben sind. 

8.    Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch 
durch den Wahlberechtigten persönlich abgeholt 
werden. An eine andere Person können diese Unter-
lagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird. 

9.     Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner 
Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfs-
person muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getrof-
fenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat. 

 
Ortenberg, 5. Februar 2021 

Markus Vollmer 
Bürgermeister
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Gemeinde
Ortenberg

Wahlkreis Offenburg
Wahlkreis Nr. 51

Wahlbekanntmachung
1. Am 14. März 2021 findet die Wahl zum 17. Landtag von Baden-Württemberg statt.

Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde 1) x bildet einen Wahlbezirk
Nummer des
Wahlbezirks Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum 3)

51 Ortenberg Schloßberghalle

Die Gemeinde ist in allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.4)

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2021 übersandt worden sind,
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann.

x Der Briefwahlvorstand tritt zusammen

um
Uhrzeit

15:00 Uhr im
(Sitzungsraum)

Sitzungssaal Rathaus Ortenberg, Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg

3. Jede/rWahlberechtigte kann nur in demWahlraum desWahlbezirks wählen, in dessenWählerverzeichnis er/sie
eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4).
Die Wähler/Wählerinnen haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur
Wahl mitzubringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer den Namen des Bewerbers und ggf. des Ersatz-
bewerbers der zugelassenen Wahlvorschläge im Wahlkreis. Wahlvorschlägen von Parteien wird zudem der
Name der Partei und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, beigefügt. Rechts von dem
Namen des jeweiligen Wahlvorschlags ist ein Kreis für die Kennzeichnung des Stimmzettels aufgebracht.
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf
dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch
eine andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen Wahlvorschlag
er/sie sich entscheiden will.
Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlkabine des Wahlraums gekennzeichnet und
in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht
fotografiert oder gefilmt werden.

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit
dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf demWahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens amWahl-
tag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

5. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Ände-
rung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers/der Wählerin hinweisenden
Zusatz enthält.
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie
bei jeder sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

6. Jede/jederWahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung
des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 Abs. 3 des Landtags-
wahlgesetzes).
Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner/ih-
rer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf
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Mitteilung für unsere Steuerzahler 

Grundsteuer und Gewerbesteuer, Fälligkeit am 15. 
Februar 2021 
Am 15. Februar 2021  wird die 1. Rate der Grundsteuer 
und der Gewerbesteuer für das Jahr 2021 zur Zahlung 
fällig. 
Hundesteuer, Fälligkeit am 15. Februar 2021 
Am 15. Februar 2021  wird die Hundesteuer für das Jahr 
2021 zur Zahlung fällig. 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag abge-
bucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe 
des Buchungszeichens fristgerecht zu überweisen. 
Wir weisen darauf hin, dass für verspätete eingehende 
Zahlungen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszu-
schläge und Mahngebühren erhoben werden müssen. 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
nach wie vor bietet die Seniorenhilfe mit jungen Mitbürgern, 
die ehrenamtlich Hilfsdienste leisten, an. Wenn Sie eine 
Einkaufs-Hilfe o.ä. brauchen - dann melden Sie sich bei der 
Gemeindeverwaltung Ortenberg oder bei Julia Klumpp. 
Finanziert wird dieser Service von der Gertrud-von-Orten-
berg-Bürgerstiftung. 
Die Gemeindeverwaltung vermittelt unkompliziert und 
schnellstmöglich eine Hilfsperson, wenn Sie Hilfe brauchen 
und kümmert sich um eine entsprechende Unterstützung!

Melden Sie sich bei julia.klumpp@ortenberg.de oder rufen 
Sie an unter 
Tel. 0781/ 970595-34.  

Gehölzschnitt ab dem 1. März 

Welche Arbeiten sind zulässig? 
In der Vegetationszeit vom 1. März bis 30. September ist es 
verboten, Gehölze zu schneiden oder Bäume zu fällen. Dies 
regelt § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2  des Bundesnaturschutzge-
setzes (BNatSchG), das am 1. März 2010 in Kraft getreten ist. 
Ganzjährig zulässig sind schonende Form- und Pflege-
schnitte zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder 
zur Gesunderhaltung von Bäumen. Dabei müssen die Bestim-
mungen des Artenschutzes aber dringend eingehalten 
werden. Bäume mit Nestern bzw. brütenden Vögeln dürfen 
während der Vegetationszeit daher nicht beseitigt werden.
Verboten ist es,  Bäume, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche 
und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis 30. 
September abzuschneiden oder auf Stock zu setzen. 
Auch Handlungen, die zu einer Zerstörung oder nachhal-
tigen Beeinträchtigung gesetzlich geschützter Biotope 
führen können, sind ganzjährig verboten. 
 Das Verbot gilt nicht für Bäume im Wald, auf Kurzumtriebs-
plantagen oder auf gartenbauwirtschaftlichen Flächen. Zur 
Frage inwieweit nicht gewerbsmäßig genutzte Gärten 
hierunter fallen, gab es unterschiedliche Auffassungen. Nach 
Ansicht des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr 
fallen jedoch auch private Zier- und Nutzgärten hierunter! 
Das Verbot gilt daher nicht für alle gewerblich und privat 
genutzten Gartenanlagen! 
Schließlich sind nach dem 2. Halbsatz des § 39 Abs. 5 Satz 
1 Nr. 2 BNatschG schonende Form- und Pflegeschnitte zur 
Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesun-
derhaltung von Bäumen zulässig. 
Das Verbot gilt weiterhin nicht für:
1. behördlich angeordnete Maßnahmen (z. B. nach Polizei-

recht),
2. Maßnahmen, die im öffentlichen Interesse nicht auf 

andere Weise oder zu anderer Zeit durchgeführt werden 
können, wenn sie
a) behördlich durchgeführt werden,
b) behördlich zugelassen sind oder
c) der Gewährleistung der Verkehrssicherheit dienen,

3. nach § 15 zulässige Eingriffe in Natur und Landschaft,
4. zulässige Bauvorhaben (z. B. Vorliegen einer Baugeneh-

migung), wenn nur geringfügiger Gehölzaufwuchs zur 
Verwirklichung der Baumaßnahme beseitigt werden 
muss.

technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten/von der Wahlberechtigten selbst getroffenen
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmteWillensbildung oder Entscheidung des/derWahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 Abs. 4 Landtagswahlgesetz). Au-
ßerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt
hat.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rah-
men zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte
Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und
3 des Strafgesetzbuchs).

7. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung
desWahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

Ort, Datum

Ortenberg, 05.02.2021

Bürgermeisteramt Ortenberg

Markus Vollmer, Bürgermeister
Unterschrift, Amtsbezeichnung
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Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Bäume und Sträucher jetzt prüfen   
Amt für Umweltschutz weist auf Fällverbot hin 
Das Amt für Umweltschutz im Landratsamt Ortenaukreis 
weist darauf hin, dass Hecken und Bäume vom 1. März bis 
zum 30. September nicht entfernt oder abgeschnitten 
werden dürfen. Ziel dieser bundesweit geltenden Regelung 
ist es, Lebensstätten unterschiedlichster Tierarten, insbe-
sondere in der Brut- und Aufzuchtzeit verschiedener Vogel-
arten, zu schützen. Deshalb empfiehlt das Landratsamt 
notwendige Pflegemaßnahmen bis spätestens Ende Februar 
durchzuführen. Ausgenommen vom Fällverbot sind Bäume 
auf Grundstücken, die gärtnerisch genutzt und gepflegt 
werden. Dazu zählen Haus- und Ziergärten, öffentliche und 
private Grünanlagen, Sportanlagen und Friedhöfe. Hier ist 
es das ganze Jahr erlaubt, Bäume zu entfernen, sofern sie 
keine Vogelnester, Spechthöhlen, Fledermaushöhlen oder 
Ähnliches beherbergen. 
Bäume, die als Naturdenkmal geschützt sind, dürfen das 
ganze Jahr nicht beseitigt werden. Und auch für gesetzlich 
geschützte Biotope gelten besondere Vorschriften. Hand-
lungen, die Biotope zerstören oder nachhaltig beeinträch-
tigen können, sind ebenfalls ganzjährig verboten. 
Für Fragen zum Fällverbot steht das Amt für Umweltschutz 
unter Telefon 0781 805 1222 zur Verfügung. 
  
Werden Sie Veranstalter von „Donnerstags in der Ortenau 
– Genuss mit allen Sinnen 2021“  
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-Tag 
im Kreisgebiet, der Kultur mit Kulinarik verbindet. Kennen 
Sie besondere Ecken und Plätze oder außergewöhnliche 
Persönlichkeiten im Ortenaukreis, die den meisten vielleicht 
noch unbekannt sind oder haben Sie selbst Freude daran, 
Ihr Wissen zu teilen und Veranstaltungen zu organisieren? 
Was versteckt sich in Ihrem Hinterhof und was begeistert 
Sie in Ihrem Beruf oder in Ihrer Freizeit? Egal ob Privat-
person, Vereinsgruppen oder Kommunen – alle Veranstal-
tungen rund um Kulinarik und Kultur sind willkommen, Teil 
der DORT-Veranstaltungsreihe von Anfang Mai bis Ende 
Dezember 2021 zu werden. 
Bitte beachten Sie die allgemeinen Corona-Bestimmungen. 
Kriterien für eine Aufnahme sind u. a., ob die Veranstaltung 
im Freien ausgetragen werden kann, eine ausreichende 
Frischluftzufuhr gewährleistet ist, der Mindestabstand 
eingehalten werden kann oder auch ob eine Online-Ausfüh-
rung der Veranstaltung möglich sein wird. 
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bis zum 12.02.2021 
bei der Tourismusabteilung des Landratsamtes Ortenau-
kreis unter tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 
0781 8051737. Weitere Informationen und das Anmeldefor-
mular erhalten Sie auch unter https://www.ortenau-
tourismus.de/unsere-region/Aktuelles. 

Baumfällung am Technischen Gymnasium 
Das Landratsamt Ortenaukreis teilt mit, dass in Kürze eine 
Winterlinde auf dem Parkplatz des Technischen Gymna-
siums gefällt wird. Der Baum ist von einem Lackporling-Pilz 
befallen, der eine Fäulnis des Holzes verursacht. Wie ein 
eingehendes Gutachten ergeben hat, ist der Baum mit 
baumpflegerischen Maßnahmen nicht mehr zu erhalten und 
die Verkehrssicherheit ist nicht mehr gegeben. Die Fällung 
wird voraussichtlich in der Woche vom 8. bis 12. Februar 
durchgeführt. Der Parkplatz bleibt an diesem Tag 
geschlossen. 
  
Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf...“  
Mit der Kampagne „Lust auf...“ präsentiert die Tourismusab-
teilung des Landratsamts den Ortenauerinnen und Ortenauer 
eine Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und Lieferange-
boten heimischer Gastronomen. Dabei bieten Gaststätten 
aus der Region im Rhythmus von zwei Wochen Gerichte zu 
verschiedenen Themen an. Noch bis zum 7. Februar dürfen 
sich alle freuen, die „Lust auf... was Wildes“ haben; ab dem 
8. Februar geht es unter der Devise „Lust auf... gut Badisch?“ 
weiter. Das gesamte Angebot an Badischen Gerichten sowie 
alle Infos zu den Betrieben und zur Kampagne werden auf 
der Tourismuswebsite www.ortenau-tourismus.de/zusam-
menhalten/lust-auf veröffentlicht. Gastronomen, die sich 
beteiligen möchten, können sich unter tourismus@ortenau-
kreis.de melden. 
  
Kuckuck 21 – Schwarzwald Genuss Award geht in die 
nächste Runde 
Jetzt weiter abstimmen für fünf Ortenauer Betriebe und 
Einrichtungen aus Biberach, Gengenbach, Mühlenbach, 
Nordrach und dem Renchtal 
Um die Hotels, Gastronomen und andere Genusshelden im 
Schwarzwald für ihre Innovationskraft und ihr Engagement 
zu würdigen, verleiht die Schwarzwald Tourismus GmbH 
(STG) seit 2019 den Schwarzwald Genuss-Award „Kuckuck“ 
in sechs Kategorien. Zudem vergibt die namhafte Jury einen 
Ehrenpreis an einen besonders herausragenden Betrieb. 
Nachdem die erste Abstimmungsphase nun beendet ist und 
jeweils drei Nominierte pro Kategorie ausgewählt wurden, 
können Schwarzwaldfans aus nah und fern vom 1. Februar 
bis 31. März 2021 ihre Stimme für ihren Favoriten abgeben. 
Unter den Nominierten sind auch fünf Ortenauer Betriebe, 
die es in die Finalrunde geschafft haben. 
„Ich freue mich und bin stolz, dass die Ortenau auch in 
dieser Ausgabe des Kuckuck-Awards so gut vertreten ist“, 
so Landrat Frank Scherer. „Gerade in diesen Zeiten ist es 
wichtig, die außergewöhnlichen Leistungen, die Kreativität 
und Flexibilität unserer Gastronomiebetriebe hervorzuheben 
und zu würdigen. Wir brauchen diese Unternehmen auch in 
Zukunft, denn sie sind nicht nur ein fester Bestandteil 
unseres Tourismus- und Freizeitangebots, unserer Tradition 
und regionalen Kultur, sondern auch Wirtschaftsmotor und 
wichtiger Arbeitgeber in der Region“, betont der Landrat. 
Auch Sandra Bequier, die Tourismusbeauftragte des 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Ortenaukreises freut sich, dass sich unter den zahlreichen 
renommierten Gastronomen und Hoteliers fünf Ortenauer 
Finalisten befinden. „Ab heute kann weiter für die Ortenau 
abgestimmt werden, machen Sie mit, jede Stimme zählt!“, 
ruft die Tourismusbeauftragte auf. Alle Teilnehmer werden 
auf der Webseite www.kuckuck-award.de ausführlich vorge-
stellt. Dort kann auch direkt abgestimmt werden. 
Neben den Auszeichnungen in den sechs Kategorien 
„Restaurant des Jahres“, „Nest des Jahres“, „Ausflugslokal 
des Jahres“, „Café des Jahres“, „Hof des Jahres“ und 
„Genusserlebnis des Jahres“ vergibt die Jury, zu der auch 
Guido Wolf, der für Tourismus zuständige Minister des 
Landes Baden-Württemberg, und Landrat Frank Scherer in 
seiner Funktion als Vorsitzender des Aufsichtsrates der STG 
zählen, zudem noch einen Ehrenpreis für die kulinarisch-
gastronomische Lebensleistung. 
Die nominierten Finalisten aus der Ortenau 
Kategorie „Hof des Jahres“: Jungbauernhof in Mühlenbach 
Kategorie „Café des Jahres“: Café „s‘ Blaue Hus“ in 
Nordrach 
Kategorie „Restaurant des Jahres“: Hotel Restaurant 
Badischer Hof in Biberach 
Kategorie „Nest des Jahres“: Weinhotel Pfeffer & Salz in 
Gengenbach 
Kategorie „Genusserlebnis des Jahres“: Renchtäler Genus-
stouren der Renchtal Tourismus GmbH 
  
 

Agentur für Arbeit

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Telefonhotline „Spurwechsel“ 0781-9393-668 für Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 9 und 10 des Gymnasiums 
und deren Eltern   
Verschiedene Gründe können dazu führen, dass die Schule 
keinen Spaß mehr macht, es schwerfällt, den Unterrichts-
stoff zu bewältigen oder sich zum Lernen zu motivieren. Oft 
gehen aufreibende Monate voraus, die nicht selten von 
Spannungen zwischen Jugendlichen und Eltern über-
schattet sind. 
Die Studien- und Berufsberater zeigen Wege aus dieser 
Situation auf. Ohne Termin sind die Berater und Berate-
rinnen am 18. und 25. Februar zwischen 16 und 18 Uhr direkt 
über die Telefonhotline „Spurwechsel“ 0781/9393-668 
erreichbar. Auch eine Videoberatung ist nach Anmeldung 
bis zum Vortag möglich. 
Außerhalb dieser Zeiten werden Termine telefonisch 
0781/9393-668 oder per E-Mail an Offenburg.Berufsbera-
tung@arbeitsagentur.de unter Angabe einer Telefonnummer 
und der besuchten Schule des Jugendlichen vereinbart. 
  
 

Infobest Kehl/Straßburg

Internationaler Rentensprechtag  
der INFOBEST Kehl/Strasbourg 

Die INFOBEST Kehl/Strasbourg organisiert am Donnerstag, 
den 18. Februar 2021 einen internationalen Renten-
sprechtag  mit der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz und der französischen Carsat Alsace-Moselle. 
Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie finden die Beratungsgespräche für Versi-
cherte, die Fragen zum Thema Rente haben, ausschließlich 
am Telefon mit einem Experten der Deutschen Rentenversi-
cherung oder der Carsat statt.  
Terminvereinbarungen per Telefon oder per E-Mail bei der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg sind unbedingt erforderlich 
(Anmeldeschluss: 11.02.2021).  

Die Berater werden zur vereinbarten Uhrzeit telefonisch mit 
den Versicherten Kontakt aufnehmen. Die Beratung ist 
kostenlos und erfolgt in individuellen Gesprächen von ca. 30 
Minuten. Aus organisatorischen und technischen Gründen 
kann keine Übersetzungshilfe angeboten werden. 

INFOBEST Kehl/ Strasbourg 
Rehfusplatz 11 

77694 Kehl 
Tél F : 03 88 76 68 98 
Tel D : 07851 94 79 0 

E-mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 

Polizeipräsidium Offenburg 

5 Themen * 5 Tage * 5 Wochen  
Das Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention startet 
ab Montag, 1. Februar bis 5. März, in die Beratungswochen 
für interessierte Bürger. 
Es wird 5 Wochen lang eine Telefonsprechstunde zu 5 aktu-
ellen Themen angeboten. 
Regelmäßig an den nachstehend genannten Wochentagen, 
in der Zeit von 13 – 16 Uhr, stehen Ihnen fachkundige Poli-
zeibeamte und -beamtinnen beratend am Telefon zur Verfü-
gung. 

Montag  
„Straftaten im Zusammenhang mit älteren Menschen – Tele-
fonbetrug / Gewinnversprechen u.Ä.“ 
Frau Hoffmann, Tel.: 07222 / 761 – 400 
  
Dienstag 
„Einbruchschutz – Nachrüstung von Fenster und Türen / 
Bauplanung / Förderungsmöglichkeiten“ 
Herr Kaufmann, Tel.: 0781 / 21-4515 
  
Mittwoch  
„Gewalt – häusliche Gewalt / sexualisierte Gewalt / Stalking“ 
Herr Meißner, Tel.: 0781 / 21- 4531 
  
Donnerstag 
„Drogen – Früherkennung / strafrechtliche Konsequenzen / 
führerscheinrechtliche Konsequenzen“ 
Frau Mild, Tel.: 0781 / 21-4512 
  
Freitag 
„Medien – Mediensicherheit – Cybermobbing“ 
Frau Schmidt, Tel. 07222 / 761 - 402 
  

 
Deutsche Rentenversicherung 

Am 1. Januar 2021 trat das Grundrentengesetz in Kraft. »Wir 
arbeiten derzeit auf Hochtouren und testen die Program-
mabläufe«, erklärt Gabriele Frenzer-Wolf, Geschäftsführerin 
der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg. Die ersten Bescheide zum neuen Grundrentenzu-
schlag können voraussichtlich ab Mitte 2021 versandt 
werden, so Frenzer-Wolf. Genau diese Zeitlücke nutzen aber 
derzeit dreiste Trickbetrüger aus: Die DRV warnt deshalb vor 
täuschend echt wirkenden Briefen, die angeblich von der 
Rentenversicherung stammen und als »Fragebögen zur 
Grundrente« auch in Baden-Württemberg versandt wurden. 
Darin werden die Empfänger aufgefordert, ihre persönlichen 
Daten oder sogar die Bankverbindung preiszugeben, um 
den Grundrentenzuschlag zu erhalten.
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»Die Grundrente ist keine eigenständige Rente«, betont die 
Geschäftsführerin der DRV Baden-Württemberg: »Sie wird 
als Zuschlag zur gesetzlichen Rente automatisch berechnet 
und ausgezahlt.« Es lägen bei der DRV auch alle notwen-
digen Informationen seitens der Rentnerinnen und Rentner 
vor, um einen Anspruch auf den Zuschlag zu prüfen. Ein 
Antrag für die Grundrente sei deshalb gar nicht notwendig, 
bekräftigt Frenzer-Wolf. Sie ist als Geschäftsführerin bei der 
DRV Baden-Württemberg für die Gesetzesumsetzung 
zuständig. Auf keinen Fall sollten persönliche Informationen 
wie Kontodaten preisgegeben werden. Rentnerinnen und 
Rentner, die die Briefe der Trickbetrüger erhalten haben, 
sollen diese Schreiben bitte nicht beachten und nicht beant-
worten.

Den vorliegenden Text und weitere Informationen können 
Sie auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de abrufen.
 
 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Schiller-Gymnasium 

Digitaler Tag der offenen Tür
am Schiller-Gymnasium 

Liebe Eltern der Viertklässler*innen,

aufgrund der Pandemielage können wir in diesem Jahr 
keinen Tag der offenen Tür in Präsenzform veranstalten. 
Aber wir bieten Ihnen an, unsere Schule auf digitale Weise 
kennenzulernen, und zwar auf zwei Wegen:
1. Am bisher vorgesehenen Tag, dem 20.02.2021, können 

Sie von 10:00 bis 12:00 Uhr Vertreter*innen der Schullei-
tung und Lehrer*innen verschiedener Fachbereiche zu 
einem Video-Gespräch treffen und sich über das 
Angebot unserer Schule informieren. Sie bekommen 
über unsere Homepage (www.schiller-offenburg.de) 
gegen 09:45 an diesem Tag einen Link, über den Sie in 
unser virtuelles Beratungszentrum gelangen. Dort 
können Sie zu der Gruppe Ihrer Wahl gehen und an 
Gesprächen teilnehmen. Um zu vermeiden, dass die 
Gruppen zu groß werden, wäre es gut, wenn Sie sich 
nicht alle gleich um 10:00 Uhr einwählen würden.

2. Ab sofort finden Sie viele Informationen zu den neuen 
fünften Klassen auf unserer Homepage. Bald können wir 
dort auch einen digitalen Rundgang durch unsere Schule 
anbieten. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir 
wegen der Pandemie in diesem Jahr keine Präsenz-
Schulführungen durchführen können.

 
Zur Frage, wie die Anmeldung für die fünfte Klasse abläuft, 
werden wir Sie umgehend informieren, sobald wir die 
entsprechenden Mitteilungen aus dem Kultusministerium 
bekommen haben. Eine Online-Voranmeldung ist aber ab 
sofort über unsere Homepage möglich. 
Herzliche Grüße
Manfred Keller
Schulleiter 

Klosterschulen U.LB. Frau Offenburg   
Katholisches Mädchengymnasium/

Katholische Mädchenrealschule  

Die Klosterschulen Offenburg garantieren mit Realschule, 
Aufbaugymnasium (in 9 Jahren zum Abitur) und G8 Schüle-
rinnen im Anschluss an die Grundschule Lernen im eigenen 
Tempo und in homogenen Lerngruppen. Das christliche 
Profil und die Atmosphäre einer Mädchenschule prägen 
unsere Schule. Wir sind eine staatlich anerkannte freie 
Schule in Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese 
Freiburg. 
Einen ersten Eindruck vermittelt die Homepage der Schule 
www.klosterschulen-offenburg.de. In welcher Form der 
Informationsabend für Eltern und der Tag der offenen Tür 
stattfinden werden, können Sie der Homepage entnehmen. 
Anmeldetermine für das Mädchengymnasium und die 
Mädchenrealschule:  
Montag, 01. März; Dienstag, 02. März, jeweils von 14:00 
Uhr – 17:30 Uhr  
oder nach Vereinbarung ab dem 08. Februar 2021.  
Wenn Sie Fragen haben oder einen Beratungstermin verein-
baren wollen, erteilen die Sekretariate gerne Auskunft: 
Tel. Gymnasium: 0781/91 91 66 000; Mail Gymnasium: sekre-
tariat@klosterschulen-offenburg.de 
Tel. Realschule: 0781/91 91 66 123; Mail Realschule: sekre-
tariat.rs@klosterschulen-offenburg.de 

Haus- und Landwirtschaftliche Schulen 
Offenburg  

Informationsabend an den Haus- und Landwirtschaft-
lichen Schulen Offenburg
Zähringerstraße 41 (Kreisschulzentrum), Dienstag, 02.02.21 
ab 18:30 Uhr virtuell 
Nachhaltig positiv steht es um die berufliche Zukunft von 
Schülerinnen und Schülern, wenn sie eine solide Ausbildung 
haben. An den Haus- und Landwirtschaftlichen Schulen 
Offenburg werden vielfältige Bildungswege geboten. An 
diesem digitalen Informationsabend gibt es hierzu Informa-
tion, Videokonferenz und Beratung per Chat in kompakter 
Form. 
SchülerINNEN mit Hauptschulabschluss können sich weiter-
qualifizieren und die Fachschulreife (Mittlere Reife) erwerben 
an den zweijährigen Berufsfachschulen mit Profil „Gesund-
heit und Pflege“ oder „Ernährung und Hauswirtschaft“. Hier 
wird die Allgemeinbildung vertieft und erfolgt zusätzlich eine 
grundlegende berufsvorbereitende Ausbildung für alle 
Berufe im Bereich Gesundheit und Pflege, Hauswirtschaft 
und Sozialpädagogik. 
Für Besitzer eines Mittleren Bildungsabschlusses (Real-
schüler, Gymnasiasten, 2jähr. Berufsfachschüler) bieten wir 
verschiedene Wege der Höherqualifizierung bis hin zum 
Abitur:
• Am einjährigen Berufskolleg für Ernährung und Erzie-

hung (BKEE) werden fachtheoretische und praktische 
Grundkenntnisse zur Haushaltsführung und Vorbereitung 
auf pflegerische und sozialpädagogische Berufe mit einer 
Vertiefung der Allgemeinbildung vermittelt. Das BKEE ist 
u.a. die Voraussetzung für die Ausbildung zum/zur Haus-
wirtschaftlichen Betriebsleiter/in.

• Mit dem einjährigen Berufskolleg für Gesundheit und 
Pflege I (BKP I) wird der Akzent stärker auf Naturwissen-
schaften und auf spätere Gesundheitsberufe gelegt und 
bietet einen soliden Einstieg in die Gesundheits- und Pfle-
geberufe. Für eine anschließende duale Ausbildung zur 
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ArzthelferIn oder Krankheits- und GesundheitspflegerIn 
ist dies die ideale Vorbereitung.

• Darauf aufbauend führt das Berufskolleg für Gesundheit 
und Pflege II (BKP II) in einem Jahr zur Fachhochschul-
reife. Neben der Studienberechtigung wird eine anspruchs-
volle Qualifikation in Ernährungsfragen, Hygiene und 
moderner Pflege geboten.

• Das Berufskolleg für Biotechnologische Assistenten  
(BKBT) bietet eine abgeschlossene Berufsausbildung und 
gleichzeitig den Erwerb der Fachhochschulreife. Biotech-
nologische Assistenten arbeiten in den Laboren von 
Forschungsinstituten und in der biotechnischen oder 
pharmazeutischen Industrie. Oft ist diese Ausbildung aber 
auch Grundstein eines späteren Studiums.

• In drei Jahren erwerben die Absolventen mit mittleren 
Bildungsabschlüssen die allgemeine Hochschulreife 
(Abitur) an einem unserer beiden beruflichen Gymnasien, 
in denen neben den Profilen die Fremdsprachen (Englisch, 
Französisch, Spanisch, Italienisch) sowie Musik und 
Bildende Kunst geboten ist:

• Das Biotechnologische Gymnasium (BTG) bietet eine 
topmoderne naturwissenschaftliche Bildung mit hervorra-
genden Studienaussichten für z. B. Biotechnologie, 
Medizin, Mikrobiologie

• oder Nanotechnologie.
• Das Ernährungswissenschaftliche Gymnasium (EG) 

vereint naturwissenschaftlich-technische mit sozial- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Disziplinen. Die Schwer-
punkte sind Chemie, Ernährungslehre und Biologie. Für 
ein Medizin- oder Psychologiestudium ist das EG eine 
ausgezeichnete Vorbereitung.

• Wer also Pläne für eine schulische und berufliche Zukunft 
schmieden will, sollte am

• Dienstag, 02. Februar 2021, 18:30 Uhr
• die Homepage www.hls-og.de der Haus- und Landwirt-

schaftlichen Schulen Offenburg besuchen.
 
 

Hochschule Offenburg 

Online-Information für Abschlussklassen 
Aufgrund von weiter geschlossenen Schulen bietet die 
Hochschule Offenburg unter dem Motto „Orientierung 
goes Zoom“ vom 9. bis 12. Februar insgesamt vier Info-
Veranstaltungen für Abschlussklassen an. 
Los geht es jeweils um 20 Uhr mit einer etwa 20-minütigen 
Vorstellung der Hochschule Offenburg durch Nicole Diebold 
vom Schulmarketing. Es folgen jeweils zwei ebenfalls etwa 
20-minütige Break out-Sessions in denen Assistent*innen, 
Studienbotschafter*innen und Studiendekan*innen 
verschiedene Studienangebote der Hochschule Offenburg 
präsentieren. Die Themen der Break out-Räume sind an die 
jeweiligen Schulformen angepasst. 
So geht es am Dienstag, 9. Februar, für die Abiturientinnen 
und Abiturienten der Biotechnologischen Gymnasien in der 
Region um das Einstiegssemester startING sowie um die 
Bachelor-Studiengänge Biotechnologie aus dem Cluster 
Life Sciences und Umwelttechnologie Energieverfahrens-
technik und Umwelttechnologie Umweltverfahrenstechnik 
aus dem Cluster Energie und Umwelt. 
Am Mittwoch, 10. Februar, sind die Abschlussklassen der 
allgemeinbildenden Gymnasien aus der Region an der 
Reihe. Bei ihnen stehen das Einstiegssemester startING, die 
Angebote Studium+Ausbildung und Studium+Lehramt 
sowie die Bachelor-Studiengänge Biomechanik und Medi-
zintechnik aus dem Cluster Life Sciences, Biotechnologie, 
Umwelttechnologie Energieverfahrenstechnik und Umwelt-
technologie Umweltverfahrenstechnik aus dem Cluster 
Energie und Umwelt, Angewandte künstliche Intelligenz aus 

dem Cluster Informatik, Betriebswirtschaft und Wirtschafts-
ingenieurwesen aus dem Cluster Wirtschaft sowie Medien/
Informationstechnologie aus dem Cluster Medien auf dem 
Programm. 
Am Donnerstag, 11. Februar, geht es für die Abiturientinnen 
und Abiturienten der Technischen Gymnasien (TG) sowie 
Schülerinnen und Schüler des Berufskolleg II der Region um 
das Einstiegssemester startING, die Angebote  
Studium+Ausbildung und Studium+Lehramt sowie die 
Bachelor-Studiengänge Biomechanik und Medizintechnik 
aus dem Cluster Life Sciences, Biotechnologie, Umwelt-
technologie Energieverfahrenstechnik und Umwelttechno-
logie Umweltverfahrenstechnik aus dem Cluster Energie 
und Umwelt, Angewandte Künstliche Intelligenz und Ange-
wandte Informatik aus dem Cluster Informatik, Maschi-
nenbau, Mechatronik/autonome Systeme und Elektro-
technik/Informationstechnik aus dem Cluster Technik sowie 
Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen aus dem 
Cluster Wirtschaft. 
Am Freitag, 12. Februar, stehen für die Abschlussklassen 
der Kaufmännischen Schulen und Schülerinnen und Schüler 
des Berufskolleg II der Region das Einstiegssemester star-
tING, das Angebot Studium+Ausbildung sowie die Bachelor-
Studiengänge Angewandte Informatik und Unternehmens- 
und IT-Sicherheit aus dem Cluster Informatik, Betriebswirt-
schaft und Wirtschaftsinformatik aus dem Cluster Wirtschaft 
sowie Medien und Informationswesen aus dem Cluster 
Medien aus dem Programm. 
Die Veranstaltungen enden jeweils gegen 21.15 Uhr. Anmel-
dungen sind über die Seite www.hs-offenburg.de/nc/aktuell/
veranstaltungen/ unter der jeweiligen Veranstaltung möglich. 
  
 

Berufliche Schulen Achern 

Einladung zum digitalen Tag der offenen Tür der Beruf-
lichen Schulen Achern 
Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten zu 
einem digitalen Tag der offenen Tür am Samstag, 06.02.2021 
von 09:00 – 12:00 Uhr ein. 
Es werden u. a. folgende Schularten vorgestellt: Zweijäh-
riges Berufskolleg für Pharmazeutisch-Technische-Assi-
stentinnen und Assistenten (PTA) sowie das Sozial- und 
Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium Profil Gesund-
heit (SGGG). Sie haben die Möglichkeit, über Foren Fragen 
direkt an diesem Tag zu stellen. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage: www.bs-achern.de. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de  
  
  

Eine Initiative von  
vhs Lahr • VHS Offenburg 
Einfach lernen – besser leben  
Trotz Corona  - wir sind für Sie da! 
Dienstag u. Donnerstag von 10 – 12 Uhr 
per Telefon: 0781 9364-280 oder 
per E-Mail: bruni.deblitz@gbz-ortenau.de  

Kursangebote für Erwachsene  
Kurs 1 Besser Lesen / Besser Schreiben im Beruf 
Kurs 2 Besser Rechnen im Beruf 
Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) 
Hauptstraße 9 / Unionrampe 
77652 Offenburg 
www.gbz-ortenau.de 
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Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Am kommenden Samstag, 06.02. wird durch die Jugendfeu-
erwehr die Verteilung der „gelben Säcke“ im gesamten 
Gemeindegebiet vorgenommen. 
An jeden Haushalt wird dabei eine Rolle à 25 Säcke ausge-
händigt. Wie schon im Vorjahr erhalten Gewerbebetriebe 
ebenfalls nur noch 1 Rolle Säcke. 
Um Beachtung wird gebeten.
Die verzögerte Verteilung in dieser Saison ist pandemiebe-
dingt – wir bitten um Verständnis! 
  

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Impfen gegen Covid19? 
Einen Impftermin zu bekommen, ist gar nicht so einfach. Sie 
sind über 80 Jahre alt und haben keine Angehörigen, die 
Ihnen helfen können? Dann können Sie sich für die Termin-
vergabe und/oder einen betreuten Fahrdienst zum Impfzen-
trum bei SoNO melden (nur unter der Tel.Nr. 0781/97 05 89 
88, Renate Rieder). SoNO versucht, diese Serviceleistungen 
unter Einhaltung der vorgeschriebenen Hygiene- 
Maßnahmen für Sie durchzuführen, wenn Sie dies wünschen. 
Wohngemeinschaft Storchennest 
Pflege-und betreuungsbedürftige Interessierte zum Bezug 
eines Zimmers mit barrierefreien Bad melden sich bitte bei 
Renate Rieder (Koordinatorin), Telefon 0781 / 97058999 oder 
unter storchennest-koordination@sono-ortenberg.de 

Projekt Nachbarschaftshilfe / ambulante Dienste 
Bei Interesse an einer stundenweisen häuslichen Betreuung 
rufen Sie einfach unter 0781/97 05 89 88 an (Renate Rieder) 
oder schreiben Sie eine Email an: ambulante-dienste@sono-
ortenberg.de. 
Auch in Corona- Zeiten können unter Einhaltung der 
Hygiene- und Sicherheitsbedingungen zahlreiche Hilfen in 
der eigenen Häuslichkeit angeboten werden.   

Grundschulbetreuung  
Wenn Ihr Kind an der Grundschulbetreuung im Jahr 2020 
teilgenommen hat, können Sie für ihre Lohnsteuer- bzw. 
Einkommensteuererklärung 2020 eine Bescheinigung 
erhalten. Schreiben Sie einfach eine formlose Mail, die 
Bescheinigung wird ihnen zeitnah zugeschickt. 
Weiterhin kann nur eine Notfallbetreuung an der Grund-
schule angeboten werden. Die Betreuung durch SoNO-
Mitarbeiterinnen wird nach Rücksprache mit der Grund-
schule immer wieder neu angepasst. Die Grundschule 
entscheidet über die Aufnahme in die Notfallbetreuung. 

Weitere Kontaktmöglichkeiten und Informationen: 
Homepage www.sono-ortenberg.de ; 
Email- Adresse: info@sono-ortenberg.de ; 
Tel. Nr. der Geschäftsstelle: 97 06 33 00 . Die Geschäftsstelle im 
Untergeschoss des Rathauses hat Di und Do jeweils von 10-13 
Uhr geöffnet. Ihre Anliegen außerhalb der Öffnungszeiten 
können Sie auf den Anrufbeantworter sprechen, ihr mitgeteiltes 
Anliegen wird weitergeleitet bzw. schnellstmöglich bearbeitet. 
Postalisch erreichen Sie uns unter SoNO e.V., Untere Matt 5, 
77799 Ortenberg 

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

„Dingeli-Supp-Lieferservice“  
So schwer es fällt, wird es in diesem Jahr keine gesellige 
Runde bei Dingeli-Supp und Schunkelmusik geben.
Ganz verzichten muss man auf die Suppe jedoch nicht. In 
Kooperation mit der Metzgerei Stigler bieten wir einen 
Lieferservice für  „e gute Portion Supp“  an. Wir laden alle 
Mitglieder und selbstverständlich auch die gesamte Bevöl-
kerung ein, ihre Vorbestellungen bis zum 08.02. unter 
0781/34874 oder info@metzgerei-krone.de aufzugeben. 
Zwischen 11 und 14 Uhr verkehren einzelne Hästräger im 
Suppentaxi durch den Ort und bringen die frische Dingeli-
Supp an die hungrigen Mäuler. Selbstverständlich wird 
dabei auf die vorgeschriebenen Coronaregeln geachtet. 
  
Beiträge zum Dingeli-Essen 
Wer es sich nicht nehmen lassen will auch dieses Jahr in die 
Bütt zu steigen, ist herzlich dazu eingeladen, einen Video-
beitrag des Vortrags an info@narrenzunft-ortenberg.de oder 
an eines der Ratsmitglieder direkt zu senden. Die bisher 
eingegangenen Einsendungen und alle weiteren Beiträge 
werden dann am Rosenmontag veröffentlicht. 
  
Hermännle uff em Sofa 
Statt der allzeit beliebten Wirtschaftsfasent, starten die 
beiden Zünfte den Versuch sich an einem „Hermännle uff 
em Sofa“ zu beteiligen. Etliche Gruppierungen der letzten 
Jahre, aber selbstverständlich auch Einzelpersonen oder 
interessierte Neulinge sind eingeladen sich bei vogtvon-
monte@gmail.com oder t.erdrich@gmail.com zu melden und 
einen Zugang zu reservieren. Am Donnerstag um 18 Uhr 
werden dann die Einladungslinks zu den bekannten Stati-
onen Gasthaus Krone, Weingut Sieferle, Enoteca und 
Fantasy verschickt, in der man sich mit anderen Fasentver-
rückten treffen kann. 
Sucht euch eine der Köstumierungen der letzten Jahre raus 
oder seid auf andere Weise kreativ und gönnt euch einen 
Hermännle, Gummibärchen oder etwas Herzhaftes aus der 
Krone, dazu Wein von Sieferles oder der Enoteca und lasst 
euch überraschen auf wen man alles so trifft. Also ein 
Hermännle Obend (fast) wie immer. Wir sind auf jeden Fall 
gespannt. 
  
Schmückt eure Fenster, Häuser und Gärten .... 
Auch in diesem Jahr wollen wir selbstverständlich im Dorf 
dafür sorgen, dass die fünfte Jahreszeit sich auch nicht von 
einer Pandemie einfach absagen lässt.
Also schmückt eure Fenster, Häuser, Bäume und Gärten mit 
Spättlefahnen, Luftballons, Girlanden, Luftschlangen oder 
anderen Utensilien und gestaltet das Ortsbild etwas bunter. 
Das Narrenblatt verlost außerdem für alle kreativen Einsen-
dungen an redaktion@narrenblatt-Ortenberg.de Geldprä-
sente und Fasentorden.
Wer noch Spättlefahnen benötigt, so sind noch welche im 
Vereinsheim vorhanden. Meldet euch einfach bei einem 
Mitglied des Rates. 
  
... und präsentiert die Zunft mal auf andere Weise 
Die rot-grünen Farben können nicht nur in euren Fenstern 
und Häusern bestaunt werden, auch ihr als Mitglieder dürft 
eure Häs, Rätschen und Masken gerne hervorholen und 
präsent sein. Lasst den Narr in euch raus und geht insbe-
sondere in der Fasentwoche auch mal verkleidet vor die Tür. 
Sei es beim Einkaufen in den lokalen Geschäften, beim 
Spaziergang oder Gassi gehen mit dem Hund , zeigt, dass 
ihr euch nicht im Keller verkrochen habt, sondern ihr die 
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Fasent lebt. Kreative Ideen vom kleinsten Umzug zu zweit 
über Gizigrufen und Narrenmarsch singen, alles ist erlaubt. 
Achtet bitte nur darauf, dass ihr euch lediglich mit Personen 
des eigenen Haushaltes oder maximal einer weiteren Person 
trefft. Wer seine Späße auf Foto oder Video festhält, darf 
diese gerne an Selina Thomassin für den Zusammenschnitt 
aller Aktionen weiterleiten. 
 

 
Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Ausstellung am Vogtskeller 
1. Februar – 21. Februar 2021 
Die Fasent in diesem Jahr ist nicht so wie immer. Auch der 
56. Traditionelle Johrmärkt in Montenegro findet nicht statt. 
An seiner Stelle gibt’s im Talkessel in Käfersberg eine 
wunderschöne Ausstellung. Man kann in die Faszination 
Johrmärkt eintauchen und uns Montenegriner auch Gruß-
worte, Wünsche und Träume übermitteln. Bei Einbruch der 
Dunkelheit wird die Ausstellung illuminiert unter dem Motto 
“Monte macht Blau“ 
  

„Fasent für Kinder – AusZeit 2021“ 
Malwettbewerb für Kinder – Überraschungspaket für alle 
Teilnehmer 
  

Narri Narro liebe Kinder,
dieses Jahr ist alles anders – das macht aber nichts!
Wir bringen Euch die Fasent und Monte nach Hause.
Wie? Ganz einfach!
Malt uns ein schönes, buntes, närrisches Bild mit Euren
tollsten Erinnerungen oder Vorstellungen vom Johrmärkt,
von Montenegriner oder Bachbrägel und schickt und das Bild per
E-Mail: vogtvonmonte@gmail.com

Die ersten 50 närrischen Bilder bekommen eine montenegrini-
sche Überraschungstüte! Außerdem werden die schönsten 3 Bilder
nächstes Jahr an Monte ausgestellt.

Wichtig für Euch zu wissen:
- Teilnahmeberechtigt sind alle Künstler bis maximal
14 Jahre, die in Ortenberg wohnen

- Namen, Adresse und Alter dazu schreiben
- Einsendeschluss ist der 07.02.2021
- Kontaktlose Übergabe (Haustüre) am 13.02.2021

Wir freuen uns auf Eure tollen Bilder und Ihr wisst j
„Aber eins, aber eins, das bleibt bestehn,…“
Und darauf ein 3-faches MONTE – NEGRO!
EureMontenegriner & Bachbrägel

ja:

Malwettbewerb
„Fasent für Kinder – AusZeit 2021“

Liebe Kinder, wir haben schon jede Menge toller Bilder 
erhalten, wer noch mitmachen will, ist herzlich eingeladen. 
Unsere BACHBRÄGEL kommen bei allen die mitmachen 
vorbei und bringen eine Überraschung mit.  
Wenn Ihr unsere Bachbrägel in den nächsten Tagen im Dorf 
oder in einem Laden sieht, nicht erschrecken, sprecht sie 
einfach an. 

Auch vom Narrenblatt e.V. wurde 2021 ein richtig tolles 
Narrenblatt erstellt. Die Narrenblattredaktion hat die 
Vorkommnisse in 2020 gesammelt und närrisch verarbeitet. 
Auch aus der Bevölkerung wurde der Redaktion manche 
lustige Begebenheit zugetragen. 

Der neue Bachbrägel-Instagram-Account hat viel Interesse 
geweckt, immer mehr verfolgen dem Account. Wir würden 
uns freuen, wenn noch viele unseren Bachbrägel auf Insta-
gram folgen würden. 
Bleibt alle gesund und Ihr wisst ja: „Aber eins, aber eins, das 
bleibt bestehn,...“ 

montenegrinische Grüße 
Vogt & Rath 
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Daheimfasent 2021 mit tollen Geldpreisen 
Sendet uns eure närrischen Kunstwerke als Bild an: redak-
tion@narrenblatt-ortenberg.de und teilt uns den Namen des 
Künstlers mit. Alle Einsendungen werden, sofern nicht 
anders mittgeteilt, im Narrenblatt 2022 erscheinen! 
Außerdem verlosen wir unter allen Einsendungen 10x 30,00€ 
und jeweils einen Fasendsorden 2021 
*Einsendeschluss: Aschermittwoch 2021 
Mir wisse genau, eich fällt was ein, ein Bild gmacht un ins 
Netz hinein! Des geht ganz schnell un tut nit weh, unter 
redaktion@narrenblatt-ortenberg.de 
  

Daheimfasent
WIR MÖCHTEN DIE DIESJÄHRIGE „BESONDERE“ FASEND BUNT GESTALTEN

UND FÜR JEDEN FASENDLICH AUFLEBEN LASSEN.

DESHALB RUFEN WIR EUCH AUF:
GESTALTET EURE HAUSTÜRE, BRIEFKÄSTEN, BAUM ODER STRAUCH IM VORGARTEN,

... BUNT, AUSGEFALLEN UND NÄRRISCH.
DEKORIERT ZUSAMMEN MIT EURER FAMILIE EUREN

EIGENEN KLEINEN NARRENBAUM ZU HAUSE,
SEID KREATIV UND LASST ORTENBERG FASNACHTLICH STRAHLEN.

ES SIND KEINE GRENZEN GESETZT. SENDET UNS EURE KUNSTWERKE ALS BILD AN:

REDAKTION@NARRENBLATT-ORTENBERG.DE
UND TEILT UNS DEN NAMEN DES KÜNSTLERS MIT. ALLE EINSENDUNGEN WERDEN IM NARRENBLATT 2022

ERSCHEINEN!

ZUDEM VERLOSEN WIR UNTER ALLEN EINSENDUNGEN 10X 30,00€

UND JEWEILS EINEN FASENDSORDEN 2021
*EINSENDESCHLUSS: ASCHERMITTWOCH 2021

DAS NARRENBLATT-TEAM IST GESPANNT AUF EURE KREATIVEN IDEEN.

Ortenberger Narrenblatt e.V.

 

Bürger für Ortenberg/SPD

Der SPD-Ortsverein lädt alle Bürger und 
Bürgerinnen zu Online-Veranstaltungen ein.  
Seien auch Sie dabei – wir freuen uns auf 

intensive Diskussionen mit vielen Teilnehmenden!  

Am kommenden Montag 8.2.2021 18:00 Uhr - 20:00 Uhr: 
Katja Mast, MdB, Stellvertretende Vorsitzende der SPD-
Bundestagsfraktion 
Thema: Arbeit und Soziales 

Online Vortrag mit anschließender Diskussion. 
Unsere Art zu arbeiten verändert sich gewaltig. Arbeit ist 
mehr als nur Broterwerb. Sie sorgt für Anerkennung, erfüllt 
uns, gibt soziale Sicherheit und im Idealfall macht sie 
zufrieden. Das alles geht nur, wenn Arbeit und Privatleben in 
einer guten Balance stehen. Unser gemeinsames Ziel: Für 
alle die bestmöglichen Arbeitsbedingungen schaffen und 
eben diese Balance herzustellen. Wir erwarten eine span-
nende Diskussion. 
Der SPD-Ortsverein lädt alle Bürger und Bürgerinnen zur 
Online-Diskussion über die aktuellen Entwicklungen im 
Bundestag ein. 
Samstag, 13.2.2021, 14:00 Uhr - 15:00 Uhr: 
Arbeiter trifft Arbeitsminister 
Hubertus Heil, MdB, Minister für Arbeit und Soziales im 
Gespräch mit Frank Meier,  SPD-Landtagskandidat WK52 
(Kehl). 
Im Anschluss an das Gespräch gibt es eine offene Diskussi-
onsrunde. Es wird spannend! 
Die Einwahldaten und Hinweise zur Teilnahme finden sie 
rechtzeitig unter https://www.ahlemeyer-stubbe-spd.de/
online-veranstaltungen/ 
  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
  
Andrea Ahlemeyer-Stubbe 
SPD-Landtagskandidatin für den Wahlkreis Offenburg(WK51) 
und SPD Ortsverein Ortenberg 
Victor Witschel 

 
Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Jahreshauptversammung 2021
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ veranstaltet 
die „Jahreshauptversammlung 2021“ am 19.02.21 wegen 
der Corona-Pandemie in „digitaler Form“. Eine Präsenz-
Veranstaltung ist somit nicht vorgesehen. Jedes Mitglied 
erhält die Versammlungsunterlagen bzw. Dokumente per 
Post und/oder per Email zugesandt. Am Versammlungstag, 
den 19.2.2021, 19Uhr ist eine Telefonkonferenz für die 
Jahreshauptversammlung vorgesehen. Dort wird u.a. der 
Tätigkeitsbericht vorgestellt und diskutiert. Weiter stehen 
die satzungsgemäßen Wahlen zum 1.Vorstand, Schriftführer, 
Wart für Jugend und Familie sowie die Wahl der Kassen-
prüfer und Ehrungen an.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

„Ab in den Schnee“ Schneeschuhwanderung am Ruhe-
stein
Die vom „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ am 
07.02.2021 geplante Schneeschuwanderung „Ab in den 
Schnee“ wird wegen der bestehenden Corona-Bestim-
mungen nicht durchgeführt. Bleibt g´sund.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Walensteinhütte bleibt weiterhin geschlossen 
„Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ schließt die 
„Walensteinhütte“ bis auf weiteres. Die derzeit gesetzlich 
vorgeschriebenen „Corona-Beschränkungen“ mit den 
„Hygiene-Vorschriften für den geschlossenen Raum“ und 
den geforderten „Mindest-Abständen“ lassen bei den 
beengten Hütten-Sitzverhältnissen bei den Gästen und bei 
den Hüttendienstlern keine Hütten-Stimmung aufkommen. 
Für 2021 planen wir je nach Corona-Entwicklung die Öffnung 
der „Walensteinhütte“. Sobald neue Erkenntnisse für eine 
mögliche Hüttenöffnung vorliegen werden wir berichten.
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Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

www.skm-ortenau.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Ingrid Isen. 
  
  

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen
im Pflegebereich?

Inserieren Sie am
5. Februar 2021 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

»Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!«

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit 
vom 06.02. bis 14.02.2021 

  
Sonntagvorabend, 6. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
   Seelenamt für Josef End 

Sonntag, 7. Februar 
  9.00  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten, 
  mit Tauferneuerung der Kommunionkinder 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  
Dienstag, 9. Februar 
18.00   Rosenkranzgebet, St. Bartholomäus Orten-

berg 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
  
Sonntagvorabend, 13. Februar - 6. Sonntag im Jahres-
kreis 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30   Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg,  
  Seelenamt für Adelheid Schilli 
  mit Gedenken an 
   Karl u. Rosa Sieferle und alle verst. Angehö-

rigen 

Sonntag, 14. Februar 
  9.00  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  
Aus dem Leben der Kirchengemeinde 

  
Masken im Gottesdienst 
Bei Gottesdiensten ist seit dem 25. Januar ebenfalls eine 
medizinische Maske zu tragen. Dazu zählen OP-Masken, 
FFP2-Masken und solche vergleichbarer Standards, vgl. §1i 
Corona-VO. Für Kinder von 6 bis einschließlich 14 Jahren ist 
auch eine nicht-medizinische Alltagsmaske zulässig, jüngere 
Kinder sind von der Maskenpflicht befreit. Für die Ausübung 
eines liturgischen Dienstes kann die Maske, wenn notwendig, 
abgenommen werden. Die Maskenpflicht gilt in allen Gottes-
diensten – auch im Freien. 
  
Gottes-Dienst im Jahreskreis: Fasten-Zeit 
Jetzt schon an die Fasten-Zeit denken!? Warum nicht, denn 
sie beginnt schon bald. Impulse, Anregungen, Nachden-
kenswertes für den Alltag der Fasten-Zeit gibt es am 05. 
Februar, im Gottes-Dienst, um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Georg Berghaupten – natürlich feiern wir unter Beach-
tung aller Hygienevorschriften. 
  
Seniorengottesdienste in unserer Kirchengemeinde 
Im Februar feiern wir an den nachstehenden Terminen in 
unseren Gemeinden Seniorengottesdienste: 
Gengenbach: Mittwoch, 10. Februar, 14.30 Uhr,   Stadtkirche 
Ortenberg: Dienstag, 23. Februar, 14.30 Uhr, St. Bartho-
lomäus beginnend um 14.00 Uhr mit dem Rosenkranzgebet 
Ohlsbach: Dienstag, 23. Februar, 14.30 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit 
Berghaupten Donnerstag, 25. Februar,14.30 Uhr  St. Georg 
beginnend um 14.00 Uhr mit dem Rosenkranzgebet 
  
Fasend-Gottesdienst“ am 14. Februar in Gengenbach 
Aufgrund der Corona-Pandemie können wir den schon 
traditionellen Fasend-Gottesdienst nicht wie jedes Jahr 
feiern. Dennoch freuen wir uns, dass Mitglieder der Narren-
zunft Gengenbach diesen Gottesdienst am Sonntag, 14. 
Februar, um 10.30 Uhr in der Stadtkirche St. Marien in 
Gengenbach mitgestalten. Aufgrund der begrenzten Platz-
zahl und der Erfassung der Kontaktdaten bitten wir die 
Gottesdienstbesucher rechtzeitig zu kommen. 
 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst „Mittendrin mal 
anders feiern“ 
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ steht als Über-
schrift über dem nächsten Gottesdienst in der Reihe „Mitten-
drin mal anders feiern“. Sieben Wörter aus dem Psalm 31, 
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die es in sich haben. Fragen und Zweifel, Enge und Not, 
Unsicherheit und Angst... 
Der Psalm zeigt Auswege und ruft ins Leben. Er öffnet den 
Zugang zum Wesentlichen, schenkt Weite und Geborgen-
heit zugleich. Der Gottesdienst zu Beginn der Fastenzeit, 
am Samstag, 20. Februar, 18.30 Uhr, in der Pfarrkirche Hl. 
Dreifaltigkeit Ohlsbach, möchte uns in die Weite holen – wie 
unterschiedlich die Lebensumstände auch sind, aus denen 
wir kommen. Herzliche Einladung! 
  
Informationen des Mutterhauses 
Klosterladen und Kerzenwerkstatt 
Unser Klosterladen und die Kerzenwerkstatt sind bis voraus-
sichtlich 31.1.21 geschlossen. Vorab bestellte Waren können 
MO – FR zwischen 9.00 und 12.00 Uhr an der Ladentür 
abgeholt werden. Telefonische Bestellungen: MO – FR 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr unter Tel. 07803 / 807-766. 
Oder Sie bestellen per Email an: klosterladen@mthg.de 
Kommunionkerzen und Osterkerzen 
Unter www.franziskanerinnen-gengenbach.de finden Sie in 
unserem Kerzenshop alle Motive unserer Oster- und 
Kommunionkerzen. Sie können diese per Email bestellen: 
Osterkerzen unter kerzenwerkstatt@mthg.de und Kommuni-
onkerzen unter klosterladen@mthg.de Bis auf weiteres 
bieten wir keine Führungen und sonstige Veranstaltungen 
an. Unser Exerzitienhaus bleibt bis auf weiteres geschlossen. 
  
Klosterschulen U.LB. Frau Offenburg  
Katholisches Mädchengymnasium/Katholische Mädchen-
realschule  
Die Klosterschulen Offenburg garantieren mit Realschule, 
Aufbaugymnasium (in 9 Jahren zum Abitur) und G8 Schüle-
rinnen im Anschluss an die Grundschule Lernen im eigenen 
Tempo und in homogenen Lerngruppen. Das christliche Profil 
und die Atmosphäre einer Mädchenschule prägen unsere 
Schule. Wir sind eine staatlich anerkannte freie Schule in 
Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg. 
Einen ersten Eindruck vermittelt die Homepage der Schule 
www.klosterschulen-offenburg.de. In welcher Form der 
Informationsabend für Eltern und der Tag der offenen Tür 
stattfinden werden, können Sie der Homepage entnehmen. 
Anmeldetermine für das Mädchengymnasium 214und die 
Mädchenrealschule:  
Montag, 01. März; Dienstag, 02. März, jeweils von 14:00 
Uhr – 17:30 Uhr  
oder nach Vereinbarung ab dem 08. Februar 2021.  
Wenn Sie Fragen haben oder einen Beratungstermin verein-
baren wollen, erteilen die Sekretariate gerne Auskunft: 
Tel. Gymnasium: 0781/91 91 66 000; Mail Gymnasium: sekre-
tariat@klosterschulen-offenburg.de 
Tel. Realschule: 0781/91 91 66 123; Mail Realschule: sekre-
tariat.rs@klosterschulen-offenburg.de 
  
7 Wochen Neue Sicht  
Die Aktion für alle Paare während der Fastenzeit - jede 
Woche neue Impulse zum Nachdenken, Anregen, Aktiv 
werden.  
Nutzt die Zeit von Aschermittwoch bis Ostern für euch selbst 
und füreinander.
Ihr erhaltet während der gesamten Fastenzeit kostenlos 
einmal pro Woche eine (digitale oder analoge) Karte mit 
Impulsen für euch als Paar: Anlässe für interessante 
Gespräche, neue Impulse für die Partnerschaft, genussvolle 
Momente der Nähe, Ideen zum gemeinsamen Ausprobieren. 
Als Karte per Post, per E-Mail oder als Link aufs Handy: Ihr 
entscheidet was für euch passt! 
Meldet euch ab sofort an, für den Versand der Impulse 
per Post bis spätestens zum 09.02.2021 unter 
www.7wochenneuesicht.de 

Dies ist ein Angebot des Referates Ehe-Familie-Diversität im 
Seelsorgeamt in Freiburg in Kooperation mit anderen 
Bistümern über die AKF (Arbeitsgemeinschaft für Katho-
lische Familienbildung) in Bonn. 
Ab dem 17.02.2021 finden Sie Woche für Woche die Inhalte 
auf obenstehender Homepage. 
  
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, 
Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173, FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – 
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 - 
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, 
Tel. 07803/601227 - E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert 
Tel. 07803/966 96 26 - E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, 
Tel. 07803/966 96 22- E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Michael Sester, Pastoralassistent,  
Tel. 07803/966 96 24 – E-Mail: michael.sester@kathvk.de 

Öffnungszeiten: Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.
 

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen:  
Rufnummer: 0151 1006 4136 

  

 
Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Sonntag, 07.02.2021 
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Schmid-Hornisch); Auferste-

hungskirche  
      
Sonntag, 14.02.2021 
10:00 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Meiler-Taubmann); 

Auferstehungskirche  
      
Hinweis zu den Gottesdiensten: 
Gottesdienste aus der Auferstehungskirche finden Sie 
zusätzlich jeden Sonntag unter
www.auferstehung-og.de 
  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 
  
Vortrag- und Gesprächsabend (Zoomkonferenz) zum 
Thema:  
„Umkehr zum Frieden – Aufbruch zu einer zivilen Sicher-
heitspolitik“  
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Das „Forum Ethik in der Auferstehungsgemeinde“ lädt am 
Dienstag, 2. März 2021, 19.30 Uhr, zu einem Vortrags- und 
Gesprächsabend ein mit Stefan Maaß, Karlsruhe, Frie-
densbeauftragter der Evangelischen Landeskirche Baden.  
Die Veranstaltung wird als Zoomkonferenz durchgeführt. 

Immer mehr Menschen leiden unter Umweltkatastrophen, 
Ungerechtigkeit und Krieg, viele Menschen müssen weltweit 
flüchten oder wandern unfreiwillig aus. Verschwörungsideo-
logien und Fake-News verunsichern immer mehr und drohen 
auch unsere Gesellschaft genauso zu spalten, wie die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie immer mehr Wut und 
Proteste erzeugen. Was heißt hier eine Umkehr zum Frieden? 
Die badische Landeskirche hat 2013 beschlossen, sich auf 
den Weg hin zu einer Kirche der Gerechtigkeit und des Frie-
dens zu begeben. 2018 hat sie ein Szenario mit dem Titel 
„Sicherheit neu denken“ veröffentlicht. Stefan Maaß erläu-
tert an diesem Abend, wie dieser Weg der Kirche im Ange-
sicht der Herausforderungen aussieht und wie Kirche zu 
einer zivilen Sicherheit aufbrechen kann. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, Spenden werden erbeten. Bitte 
melden Sie sich bis spätestens Freitag, 26. Februar 2021, im 
Pfarrbüro der Auferstehungsgemeinde unter Auferstehungs-
gemeinde.Offenburg@kbz.ekiba.de an. Sie bekommen dann 
den Link für die Zoomkonferenz zugeschickt. 

 

Privat
Anzeigen

Immobilien

Wir suchen für unsere junge, nun fünfköpfige Familie aus
Zell-Weierbach -in den nächsten 1,5 Jahren-ein Grundstück oder

Haus: alt oder neu, ab 120 m² Wohnfläche, bestenfalls mit (großem)
Garten in den Reblandgemeinde (ZW,FB,RW), Ortenberg

Tel: 07 81 / 97 06 78 45 oder 01 78 / 3 01 42 07;
familiesuchtinreblandgemeinde@gmail.com

Erst-Tippgeberprovision: 1000 € bei Kauf von Privat ohne Markler
(nach Abschluss des notariellen Kaufvertrags)

Sammler sucht alte Emailschilder
von Boos & Hahn.

Sehr gute Bezahlung.Telefon 0 78 03 - 29 83

Mutter mit Kindern sucht
min. 3-Zimmer-Whg. in Ortenberg.

650 € + warme NK. Ab Juni oder später. Tel. 0781-20 55 21 39

Modernes Massivholzbett
Fichte, 1m x 2 m, mit Lattenrost an Selbstabholer zu verschenken.

Telefon 07 81 / 9 48 20 10

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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0781-96757575

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

Sinja Küßner-Walter

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/318 92
www.rottenecker-rollladen.de • E-Mail: info@rottenecker-gmbh.de

Von Rollläden
bis zu speziellen

Sonderanfertigungen
www.rottenecker-rollladen.de

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

BERATUNGEN
finden nach

Terminvereinbarung statt!

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

07 81 / 504 - 14 55
oder - 14 56

anb.anzeigen@reiff.de
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PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig. © 2020 Home Instead GmbH & Co. KG

Home Instead Ortenau
Tel. 0781 125592-00
ortenaukreis@homeinstead.de

SINNVOLLEAUFGABE GESUCHT?
Werden Sie Betreuungskraft m/w/d für
Senioren inTeilzeit/Minijob.
Sie benötigen keine speziellenVorkenntnisse.
Unsere mehrstufigen qualifizierten Schulungen
bereiten Sie auf Ihre Aufgabe vor.
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Arbeitest du gerne unter Zeitdruck? Dann
bist du bei uns fehl am Platze. Trotz oder
gerade wegen dem Pflegenotstand arbei-
ten wir nicht nach der Uhr und haben Zeit,

uns auch um die psychosozialen Belange
unserer Kunden zu kümmern.
Wenn du gerne in einem kleinen, entspannten
und motivierten Team arbeiten möchtest und
die Freude an deinem Beruf noch nicht verloren
hast, wirst du dich bei uns sicher wohlfühlen.

Du (m/w/d) bist Pflegefachkraft
und kannst dir eine Teilzeitbeschäftigung vor-
stellen? Dann melde dich bitte bei uns:

Ambulante Pflege Margitta Rohr
Bierkellerstr. 21 | 77694 Kehl

Tel. 07851/8866098 | rohr-margitta@t-online.de
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
12.02. die Bauprofis Anzeigenschluss 09.02.

12.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 09.02.

19.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 16.02.

26.02. meine neue Küche Anzeigenschluss 23.02.

05.03. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-, Brand- & Blitzschutz Anzeigenschluss 02.03.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Pflegekräfte m/w/d
Altenpflege, Heilerziehungspflege/Altenpflege
sowie Gesundheits- und Krankenpflege

für unsere neue Wohneinrichtung in Durbach-Ebersweier und
für unseren Pflegedienst. Stellenumfang nach Absprache.

Details: www.lebenshilfe-offenburg.de/karriere/stellenangebote

Pflegedienstleitung m/w/d
im ambulanten, teilstationären oder stationären Bereich,
unbefristet, in Teil- oder Vollzeit.

Setzen Sie in unserem wachsenden
Pflegebetrieb Ihren eigenen Schwerpunkt!

Details: www.lebenshilfe-offenburg.de/karriere/stellenangebote

m/w/d

g g

Wir wachsen und suchen Verstärkung:

Wir freuen uns auf Sie!

Lust auf Ehrenamt?

Alle Details finden Sie auf unserer Webseite:
www.lebenshilfe-offenburg.de

KONTAKT:
Michaela Hilbert-Ochs · Eckenerstraße 7 · 77652 Offenburg
T 0781 12960-130 · stellenangebot@lebenshilfe-offenburg.de

Wir suchen kontinuierlich Mitarbeiter*innen
in der Hauswirtschaft, Pflege...

www.participation4-0.eu

Die Ökumenische Sozialstation St. Martin Gengenbach Hohberg
ist in der mobilen Pflege mit dem Ziel tätig, pflegbedürftige
Menschen im häuslichen Umfeld bestmöglich zu versorgen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Pflegefachkräfte (m/w/d)
sowie

Betreuungskräfte (m/w/d) in der Häuslichkeit

Sie bringen mit:
• Eine freundliche, den Menschen zugewandte Persönlichkeit
• Liebe zum Beruf

Worauf Sie sich freuen können:
• Eine unbefristete Beschäftigung
• Arbeitszeiten überwiegend am Vormittag
• Eine attraktive und leistungsgerechte Vergütung
• Eine qualifizierte und strukturierte Einarbeitung
• Ein freundliches und kollegiales Team
• Vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, sowie
regelmäßige Angebote zur betrieblichen Gesundheitsförderung

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Sie!

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
info@sozialstation-gengenbach.de
Ökumenische Sozialstation St. Martin,
Leutkirchstr. 32a, 77723 Gengenbach
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zu Verfügung.
Tel.: 0 78 03 / 98 05 40
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»Ausbildungsplätze –
Wir sind deine Zukunft!«

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 9. März 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optimale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 12. März 2021 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Email: info@ima-immobilien.de
Alte Bahnhofstraße 10/4
77933 Lahr

Die Vielzahl an Angebo-
ten auf dem Immobilien-

markt verunsichert Interes-
senten. Mit IMA Immobilien
aus Lahr als Partner können
sie sich ein konkretes Bild
ihrer Wunschimmobilie ma-
chen. Faktoren wie Lage, Be-
schaffenheit oder Attraktivi-
tät des Objekts überprüft das
Team, das aus absoluten Pro-
fis besteht, sehr genau
Die IMA Immobilien

GmbH ist ein inhabergeführ-
tes, unabhängiges Unterneh-
men, das sich seit 1968 um al-
le Belange der Immobilien-
branche kümmert. Vermittelt
werden Grundstücke, Eigen-

tumswohnungen, Häuser, Ge-
werbeobjekte und Immobi-
lienkapitalanlagen.
»Für unsere Mitarbeiter

zählen Vertrauen und die kor-
rekte Beratung, nicht das
schnelle Geschäft«, beschreibt

Geschäftsführer Axel Fritsch
die Firmenphilosophie. Die
vielen zufriedenen Kunden
sind der beste Beweis für die
Fachkenntnis, Ehrlichkeit, Se-
riosität, Diskretion und mehr
als 50 Jahre fundierte Markt-
kenntnis.
Für jedes Objekt erstellt

IMA Immobilien zunächst ein
Wertgutachten. Weitere
Dienstleistungen sind die op-
timale Präsentation, profes-
sionelle Werbung, Erstellung
des gesetzlichen Energieaus-
weises, Durchführung der Be-
sichtigung, Sicherung der Fi-
nanzierung sowie Vorberei-
tung des Kaufvertrags.

Mehr als 50 Jahre Marktkenntnis
IMA Immobilien besticht mit ehrlicher Beratung auf Augenhöhe

Zu Hause ist IMA Immobi-
lien im Nestler-Carrée in
Lahr. Foto: IMA Immobilien

Tel: 07821-954580

Wir suchen dringend Häuser und Eigentumswohnungen für langjährige Kunden
(TOP Konditionen für Verkäufer)

Landgasthaus

…die Badische Küche
Gerichte täglich ab 11.30 Uhr

zum Mitnehmen!

Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711
www.krone-ortenberg.de

W
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Ab sofort: Fasentsupp
Dingeli-Supp
Bohne-Supp

Werden Sie zum
#Klimahelden
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Sie besitzen eine Immobilie, die

energetisch saniert werden soll?

Wir helfen Ihnen beim Planen und

Umsetzen der Maßnahmen und

den Fördergeldanträgen.

Kronenplatz 1
77652 Offenburg
Tel. 0781 6390993-0
www.ib-quarti.de

ENERGIEBERATUNG
FÖRDEROPTIMIERUNG
TRAGWERKSPLANUNG
STATIK

Förderung bis 80%

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir beraten Sie auch gerne zuhause. 

Geschäftsführer: Axel Gelszat

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an
allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End
2020

Telefon 0781 932293
Markus.Hellmuth@LBS-SW.de
Mark.Maksimov@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Markus Hellmuth MarkMaksimov


